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  Nachdem sich Anja auf dem Bug der Motoryacht selbst befriedigt hatte zog sie sich zurück in ihre Koje und schlief tief und fest ein. Carlo führte ein paar Telefongespräche und steuere während dessen die Yacht hinaus aufs offene Meer. Er nahm Kurs auf eine kleine Insel. Dort wollte er sich mit Freunden treffen.


  Eine Stunde lang schnitt die Motoryacht durch die Wellen, dann erreichte Carlo die Insel. Er suchte nach einer ganz speziellen sehr verschwiegenen Bucht. Dort angekommen nahm er das Gas zurück, lenkte seine Yacht hinein und warf in dem türkisfarbenen Wasser den Anker. Carlo machte es sich unter dem Stoffdach auf dem Heck gemütlich. Er legte sich auf eines der weißen Ledersofas, griff zuvor in einen kleinen Kühlschrank und holt sich ein erfrischendes Getränk heraus.


  Es dauerte nicht lange, da hörte er ein tiefes Brummen. Vor der Bucht tauchte eine majestätische weiß-blaue Yacht auf, die um einiges größer war als sein Boot. Sein ehemaliger Geschäftsfreund war über viele Jahre hinweg zu einem guten Kumpel geworden. Mit ihm hatte Carlo schon viele heiße Feten gefeiert. Das war auch jetzt wieder der Grund, warum sie sich trafen. Tom, ein Amerikaner, besaß nicht nur viele Millionen, sondern auch unschätzbare Kontakte zu Investoren. Für einige dieser Leute hatte Carlo schon gearbeitet und gutes Geld verdient.


  Ihm schwante schon „Böses“. Wenn Tom die Investoren mit an Bord hatte, dann ging es regelmäßig ab. Carlo war schon zweimal dabei, als Sie gemeinsam eine Feier durchzogen. So etwas hatte die Welt noch nicht gesehen. Zumindest in Carlos Welt war das neu gewesen.


  Langsam kam Toms Yacht heran gefahren. Der starke Dieselmotor grummelte in tiefen Tönen vor sich hin. An Deck tummelten sich mehrere kaum bekleidete Männer und Frauen. Sie schienen bereits mitten in einer Fete angekommen zu sein. Carlo grinste. Tom, dieser Schwerenöter.


  Tom war mit seiner Yacht noch mindestens hundert Meter von Carlo entfernt, als er schon herüber brüllte.


  “Na, Carlo alles in Ordnung bei dir? Fit im Schritt?“


  Carlo verstand nur die Hälfte. Die andere Hälfte wurde vom Motorgeräusch und von lauter Musik weggebügelt. Aber er verstand sofort, worum es ging. Tom war berühmt bei seinen Freunden für die mächtige Stereoanlage auf seiner Yacht. Ohrenbetäubend laut, jedoch in glasklaren Klängen, drang Reggae aus unzähligen Boxen. Je näher die Yacht kam, umso mehr trat das Brummen des Dieselmotors in den Hintergrund und die Musik in den Vordergrund.


  Carlo wunderte sich, dass er Toms Begrüßungsschreie überhaupt verstanden hatte bei dem Lärm, der dort an Deck herrschte. Mehrere Männer in Badehosen beschäftigten sich mit mindestens doppelt so vielen sehr hübsch gewachsenen Mädchen. Sie mochten allesamt zwischen 20 und 30 Jahren alt sein, schätzte Carlo. Eine hübscher als die andere. In gebührendem Abstand zu Carlos Boot machte Tom seine Yacht mit deren Anker fest.


  Carlo weckte Anja. Mit verschlafenem und ziemlich zerknittertem Gesicht schaute sie ihn aus großen Augen an.
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